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DER BRIEF AUS DEM RATHAUS

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,

in wenigen Wochen ist be-
reits wieder Weihnachten und
wir befindenunsmitten in den
Vorbereitungen für das Fest.
Von der „staaden“ Zeit merken
viele von uns meist wenig, da
sichgeradeindenletztenTagen
des JahresoftHektikverbreitet,
um alle wichtigen Dinge noch
imalten Jahrzuerledigen.
Gerade in dieser hektischen

Zeit tut es gut, zwischendurch
innezuhalten und zur Ruhe zu
kommen. Eine hervorragende
Gelegenheit, sich auf die Ad-
ventszeit und die Weihnachts-
tage einzustimmen, bietet der
AdventamMarktplatz,beidem
die Hütten bereits am 29. No-
vember, sowie am 05./06./12./19.
und 20. Dezember jeweils ab
17.30Uhrgeöffnethaben.
Am3.Adventssonntag,14.De-

zember, findet wie jedes Jahr
unser traditioneller Christ-
kindlmarkt rund um den
Marktplatz statt, zudemichSie
alle sehr herzlich einladen
möchte. Hier können Sie den
Alltag ein wenig vergessen und
bei einem umfangreichen Rah-
menprogrammeinigevergnüg-
liche Stunden bei kulinari-
schen Köstlichkeiten verbrin-
gen. An den rund 40 Ständen,
diewie jedes Jahr von den örtli-
chen Vereinen organisiert und
liebevoll gestaltet werden, fin-
den Sie neben allerlei Köstlich-
keiten auchDekorationsgegen-
stände und Selbstgebasteltes.

Eröffnet wird der Christkindl-
marktum13.00Uhr.
Das beliebte Altbairische Ad-

ventssingenum13.30Uhr inder
Pfarr- und Klosterkirche unter

Leitung von Siegfried Bradl
sorgt zudem für adventliche
und besinnliche Stimmung.
Um 17.00 Uhr findet das Weih-
nachtslieder-zum-selberSingen
imAltohof statt.
Die Advents- und Weih-

nachtszeit ist fürmichauchAn-
lass, Ihnen allen für das Ver-
trauen und das Verständnis zu
danken, welches Sie auch 2025
wieder dem Marktgemeinde-
rat, der Verwaltung und mir
entgegengebrachthaben.
Wenngleich die derzeitigen

Krisen und Brandherde welt-
weit als auch die wirtschaftli-
che Entwicklung bei den Ge-
meinden herausfordernd sind,
sogehenwirtrotzdemmitOpti-
mismus an unsere kommuna-
len Aufgaben. Im vergangenen
Jahr konnte trotz der allgegen-
wärtig schwachen kommuna-
len Haushalte wieder einiges
auf den Weg gebracht werden.
So konnten sechs Bebauungs-
pläne in Altomünster und den

Ortsteilen Kiemertshofen, Pli-
xenried, Randelsried und Wol-
lomoos bekannt gemacht wer-
den. Bei vier Baugebieten lau-
fen die Erschließungsmaßnah-
men und es können
Grundstücke erworben wer-
den. Zudem können im Früh-
jahr die Seniorentagesstätte
und 10 barrierefreie Wohnun-
gen ihrer Bestimmung überge-
benwerden.
Mit der sich über Jahre be-

währten konstruktiven Zusam-
menarbeit bin ich weiterhin
sehr zuversichtlich, dass wir
auch in 2026 wieder gemein-
sameinigesbewirkenkönnen.

Ichwünsche Ihnenund Ihren
Familien in den letzten Wo-
chendes Jahresviele ruhige,be-
sinnliche Momente, besonders
an den Festtagen. Zudem freue
ich mich, mit Ihnen ein paar
schöne Stunden auf unserem
Christkindlmarkt verbringen
zu können oder Sie am 26.12 in
der Schulturnhalle beimWeih-
nachtskonzert des Musikver-
einsAltomünsterzutreffen.
Für das neue Jahr wünsche

ich Ihnen allen alles Gute, Ge-
sundheitundvielGlück.
MichaelReiter
Erster Bürgermeister des

MarktesAltomünster

Michael Reiter
Erster Bürgermeister



Willkommen daheim.

29. Januar 2026
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Der neue große Jahreskalender
der Altomünsterer Bürgerstif-
tungistda.Es ist inzwischendie
neunte Auflage, die von derGe-
meinde in Zusammenarbeit
mit der Bürgerstiftung erstellt
und wie immer mit wunderba-
ren Bildern aus der Marktge-
meinde und großem Textteil
bestücktwurde. Der Altomüns-
terer Historiker Wilhelm Lieb-
hart und der Grafiker Peter Sei-
ler treffen dabei stets die Aus-
wahl der vierHobbyfotografen.
Heuer stellten Brigitte Meyer,
Susanne Allers, Daniela Leh-
mann und Patrick Schier ihre
Bilder zur Verfügung. Auf allge-
meinen Wunsch der Bürger
wurden diesmal wieder Farb-
bilder verwendet mit Motiven
rund um Altomünster und zu
verschiedenenJahreszeiten.
Der Kalender kostet wie im-

mer10Euround ist imInfobüro
der Gemeinde, der Sparkasse,
Volksbank/ Raiffeisenbank, bei
Isemann &Staller, der VHS,

demMuseumund imKlosterla-
den, in der St. Alto-Birgitten-
apotheke und nicht zuletzt bei
AllianzBuchbergererhältlich.
Mit dem Erlös aus dem Ver-

kauf und anderen Zuwendun-
gen und Zustiftungen konnte
die Bürgerstiftung seit ihrem
Bestehen seit 15 Jahren schon
rund 100.000 Euro an die ver-

schiedensten Vereine und Ein-
richtungen, für bedürftige Mit-
menschen oder für Kunst und
Kultur ausgeschüttet werden.
Der Stiftungsrat entscheidet
über jedenEinzelfallbeidenZu-
wendungen und hat mit der
Übergabe der Schecks immer
für große Freude undDankbar-
keitgesorgt.

Wer die Bürgerstiftung Alto-
münster, die unter dem Dach
der Sparkasse Dachau einge-
richtet wurde, auch mit einer
kleinen Spende oder Zuwen-
dung unterstützen möchte,
kann dies bei der SparkasseDa-
chau- Verwendungszweck
„Bürgerstiftung Altomünster“
(Spende oder Zustiftung) auf
dem Konto IBAN DE46 7005
1540 0281 0452 52 tun. „Jeder
nochsokleineBetragkannhier
HilfeundFreudebringen“so Jo-
sefSteinhardt,derVertreterder
Bürgerstiftung.
Auch Bürgermeister Michael

Reiter freut sich, wenn durch
den Kalender wieder Geld her-
einkommtundGutesbewirken
kann. Auch am Christkindl-
markt wird der schöne Kalen-
derwiedererhältlichsein.Nach
der offiziellen Eröffnung des
Christkindlmarktes am 14. De-
zemberwerden auch heuer die
ausgewählten Spenden der
Bürgerstiftungverteilt.

Der neue Jahreskalender ist da

Stellten den Jahreskalender vor (v.l.): Professor Wilhelm Lieb-
hart, Bürgermeister Michael Reiter,Grafiker Peter Seiler und
der Geschäftsstellenleiter der Sparkasse Altomünster, Josef
Steinhardt

Abgabe der Beiträge für das
nächsteMitteilungsblatt ist der
05. Januar 2026 im Informati-
onsbüro der Marktgemeinde,
St.-Altohof 1 oder per e-mail: in-
fo-buero@altomuenster.de.

Abgabetermin

Am 19.01.2026 findet von 9 bis
12Uhr im Rathaus Altomünster
wieder ein Sprechtag des Kreis-
bauamtes statt. Hierfür ist eine
Terminvereinbarung unter
08254/9997-160nötig.
Außerhalb des Sprechtages
können Sie bei Fragen zu Bau-
planungs- und Bauordnungs-
recht sowie zu Verfahren beim
LandratsamtDachaueinenper-
sönlichenTerminvereinbaren.

Bausprechtag

In psychischen Krisen und
psychiatrischen Notlagen kön-
nen sich Menschen in Bayern
an die Krisendienste Bayern
wenden. Sie erreichen diese an
365 Tagen im Jahr rund um die
UhrunterderkostenfreienRuf-
nummer 0800 / 655 3000. Die
Krisendienste Bayern beraten
telefonisch in über 120 Spra-

chen.WenndietelefonischeBe-
ratung nicht ausreicht, vermit-
teln die Krisendienste die pas-
sendeweiterführendeHilfe.
DasAngebotrichtetsichanal-

le Menschen, die selbst von ei-
ner Krise betroffen sind, sowie
an Angehörige und andere Be-
zugspersonen. Auch Betreue-
rinnen und Betreuer, medizini-

sche und psychotherapeuti-
sche Fachkräfte sowie Fachstel-
len, Behörden und
Einrichtungen können sich an
dieKrisendienstewenden.
Bei den Krisendiensten – so-

wohl in der Leitstelle wie auch
in den Mobilen Einsatzteams –
beraten Fachkräfte der Fach-
richtungen Psychologie, Sozial-

pädagogik und Fachkranken-
pflegePsychiatrie.
Mehr: https://www.krisen-

dienste.bayern/oberbayern
Wichtig: Die Krisendienste

Bayern sind telefonisch nur er-
reichbar, wenn der Anruf aus
dem Mobilfunknetz oder dem
Festnetz innerhalb Bayerns er-
folgt.

Krisendienste in Bayern



Die Mitgliedsbetriebe des Gewerbevereins bedanken sich

für das Vertrauen dieses Jahr und wünschen

frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
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PünktlichzurWeihnachtszeitgibteswiederunsereGe-
schenkboxausAltomünster!DasPaketbeinhaltetBiervon
unserenbeidenPrivatbrauereien:MaierbräuundKappler-
bräu, sowieeineFlascheKlosterweinvomBiedermannhof in
Tscherms (Südtirol) –wahlweisemiteinemWeißweinoder
Rotwein.Mit imPaketbefindet sicheinKellnermesserund
BegleitschreibenmithistorischemBezugzuBierundWein -als
GeschenkfürFreundeoderFamiliezubesonderenAnlässen.
DieGeschenkboxkannfür€19,90 imInformationsbüro,auf
Bestellungunter08254-9997-140oder info-buero@altomu-
enster.de,erworbenwerden.

Ein Präsent aus Altomünster

Ein Hinweis für das Ablesen
der Gartenwasserzähler, der
Stallzwischenzähler, vonRe-
genwasseranlagensowiezur
Mittei-lung der Groß-
vieheinheiten an die Ge-
meindeverwaltung:

Nach den Regelungen der ge-
meindlichen Beitrags- und Ge-
bührensatzung zur Entwässe-
rungssatzung kann bei der Be-
rechnung der jährlichen Ab-
wassergebühr vom
Frischwasserbezug derjenige
Anteil abgezogen werden, der
für die Bewässerung von Gar-
tenflächenverbrauchtwird.
Voraussetzung ist jedoch,

dass ein entsprechender Zwi-
schenzähler eingebaut und der
Gemeindegemeldetwurde.

Zur Abrechnung der Kanalge-
bühren 2025 ist es erforderlich,
dass Sie den Stand des Garten-
wasser- bzw. Stallzwischenzäh-
lers ablesenundderGemeinde-
verwaltung Altomünster bis
spätestens zum 31. Dezember
2025mitteilen.DerVersandder
Ablesekarten erfolgt Anfang
Dezember.
Überprüfen Sie bei dieser Ge-

legenheitbitteauchdasEichda-
tum Ihres Zählers. Eine Berück-
sichtigung des Abzuges ist nur
möglich, wenn es sich um ei-
nen geeichten Zähler inner-
halb der Eichzeit handelt! Die
Eichzeit beläuft sich auf sechs
Jahre.
Gleiches gilt auch bei land-

wirtschaftlichen Betrieben mit
Großviehhaltung. Nachdem

dieallgemeineViehzählungab-
geschafft wurde und die Ge-
meinde auch nicht mehr bei
der Erhebung der Tierseuchen-
beiträge beteiligt ist, kann ein
Abzug bei der Abwassergebühr
künftig nur dann erfolgen,
wenn die betroffenen Landwir-
te ihrenViehbestandmelden.
Soweit Sie einen Abzug für

Großvieheinheitengeltendma-
chenwollen,mussderGemein-
deverwaltung Altomünster der
Bescheid der Tierseuchenkasse
für das Jahr 2025 vorgelegtwer-
den.

Allen Grundeigentümer, bei
denen im Vorjahr in ihrer Ge-
bührenabrechnungeinenoben
genannten Abzug verrechnet
wurde, erhalten Anfang De-
zembereinentsprechendesAn-
schreiben.

Für Rückfragen stehen Ih-
nen in der Gemeindeverwal-
tung Altomünster Frau Bo-
genhauser unter Telefon
08254/9997-244 und Herr
BooszunterTelelefon08254/
9997-231 gerne zur Verfü-
gung.

Gartenwasserzähler ablesen
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Bereits vor drei Jahren ent-
standmit Unterstützung durch
den Blühpakt Bayern am nörd-
lichen Ortsrand von Altomüns-
ter ein „Bienen Highway“, der
sich über einen Kilometer an
der Ortsverbindungsstraße
nach Asbach erstreckt. Durch
eine Neuansaat mit heimi-
schem und mehrjährigem Blu-
menwiesen-Saatgut und eine
angepasste Pflege entstand in-
nerhalb von zwei Jahren ein
dauerhafter Blühstreifen der
sich (auchbeiBienen)sehenlas-
senkann.
Am Ortsschild sind Nattern-

kopf, Wilde Möhre und Horn-
klee nicht nur optisch anspre-
chend, sie sind auch wahre
Wildbienen-Magneten. Diese
sind wichtig, denn über die
Hälfte der Wildbienenarten in
Bayern ist gefährdet. Im Auf-
trag der Regierung von Ober-
bayern wurde nun überprüft,
welche Artenvielfalt von Wild-
bienen in Altomünster vorhan-
den ist.
Im Sommer 2024 kartierte

Wildbienenexperte Dr. Sebasti-
an Hopfenmüller anmehreren
TerminendievorhandenenBie-

nen und konnte insgesamt fast
40 unterschiedliche Arten fest-
stellen, darunter auch gefähr-
dete Arten, wie die Gebänderte
Pelzbiene. Diese Art nistet be-
vorzugt inSteilwändenundAb-
bruchkanten. Das erfreuliche
Ergebnis bringt auch eine Ver-
antwortungmit sichundweite-
re Aufgaben: Wildbienen brau-

chen Nistplätze, was bei vielen
Arten schütter bewachsene
und gut besonnte Bodenstellen
sind. Daher gab es den Vor-
schlag, an mehreren Stellen
entlang des Blühstreifens, an
südlich ausgerichteten Bö-
schungsabschnitten die Gras-
narbe abzuziehen, um entspre-
chende Nistmöglichkeiten zu
schaffen. Dies wurde zur Freu-
dedesExpertenauchzügig von
den Mitarbeitern des Bauhofs
umgesetzt.
Neben dem angelegten Blüh-

streifenwurde imvergangenen
Jahr auch eine Streuobstwiese
östlich von Altomünster kar-
tiert. Die Zahl der Wildbienen
war dort mit 24 Arten deutlich
geringer. Dass unter der gerin-
gen Artenanzahl auch eine ge-
fährdete Art, die Veränderliche
Hummel ist, zeigt die Dring-
lichkeit zu handeln. Insbeson-
dere Hummeln brauchen als
staatenbildende Bienen vom
Frühjahr bis zum Spätsommer
kontinuierliche Blütenressour-
cen. Zur Aufwertung der Streu-
obstwiese ist dort nun ein
mehrjähriger Blühstreifen an-
gedacht und ergänzend blü-

hende Sträucher, wie Hundsro-
se, Weißdorn und Holunder.
Damit lassensichvielederüber
500 Wildbienen-Arten, die in
Bayernvorkommenfördern.
Auchwenn es eine ganze Rei-

he sehr spezialisierterWildbie-
nen gibt, die insbesondere spe-
zielle Blütenpflanzen brau-
chen, kann doch ein größerer
TeilmiteinfachenMaßnahmen
gefördertwerden.
Auch im Garten lassen sich

mit Natternkopf, Witwenblu-
me und Glockenblumen viele
Wildbienen anlocken. Und kei-
ne Angst, auch wenn zumin-
dest weibliche Wildbienen ste-
chen können, tun sie dies sehr
selten und oft kommt der Sta-
chel gar nicht durch die
menschliche Haut. Dafür be-
stäuben sie viele Pflanzen und
sindoftganzwesentlichfürden
Fruchtertrag von Obstbäumen
und Sträuchern verantwort-
lich. Auch Sandhügel, Totholz-
haufen und offene Bodenstel-
len lassen sich einfach anlegen
undhelfendenWildbienen,die
meist nur wenige Hundert Me-
ter weit fliegen, beim Überle-
ben.

Blühstreifen zeigt Erfolg für Wildbienen

Die Kolpingfamilie Altomüns-
ter hatte zur Teilnahme an der
Vortragsveranstaltung „Wie
steht es um unsere Demokra-
tie? Alle sind gefordert!“ einge-
laden. Der stellvertretendeVor-
sitzende der Kolpingfamilie,
Stephan Boosz freute sich über
regeBeteiligung.
Er führte auf das Thema hin,

dass Formen von demokrati-
schen Strukturen bereits auf
Aristoteles zurückgingen. Jahr-
hunderte späterhabeAbraham
LincolndieDemokratie als „Re-
gierung des Volkes durch das
Volk für das Volk“ definiert. Re-
ferentwar JosefMederer, Altbe-
zirkstagspräsident für Ober-
bayernund zugleich gegenwär-
tig stellvertretender Vorsitzen-
der des
Kolping-Diözesanverbandes
für das Erzbistum München-
Freising. Boosz batMederer, im
Vortrag den Zusammenhang
zwischendenchristlichenWer-
tenunddemokratischenStruk-
turenaufzuzeigen.
Mederer begann seinen Vor-

trag damit, was der Kern der
Kolpingfamilien und vieler an-
derer zivilgesellschaftlicherOr-
ganisationen sei: lebendige Ge-
meinschaften im Miteinander
zu sein und zu bleiben. Sie sind
geprägt durch Verantwortung
und Zusammenhalt, den Mut
zur Mitgestaltung zu pflegen.
Demokratie ist somit nicht nur
die Ausübung des Wahlrechts,
sondern der Auftrag und die
MöglichkeitzurTeilhabe.
Mederer erwähnte kurz sein

eigenesWirken über Jahrzehn-
te hinweg inunterschiedlichen
politischenEbenen. Einbestän-
digesFundamentseiundbleibe
dabei die Erkenntnis, Demo-
kratie darf nicht verwaltet wer-
den. Sondern sie lebt von den
Menschen, die sich engagiert
fürdieWürdedesMenschenim
Rahmen der Rechtsstaatlich-
keit, Gewaltenteilung, Mei-
nungsfreiheiteinsetzen.
Mederer zeigte im weiteren

Verlauf auf, wie dies im ge-
schichtlichen Ablauf seit der
französischen Revolution über

1849 in der Frankfurter Pauls-
kirche, der Weimarer Verfas-
sung hin zur Bayerischen Ver-
fassung1946, der Erklärungder
Charta der Menschenrechte
1948 und dem Grundgesetz
1949 fortentwickelt wurde. Me-
derer erläuterte mit ein paar
Beispielen, wie auf den institu-
tionellen Ebenen Gemeinde,
Landkreis, Bezirk die Gestal-
tung der Lebensgrundlagen
durch die gewählten Mandats-
träger*innenkonkreterfahrbar
wird.
Abschließend sensibilisierte

der Referent nachdrücklich,
aufzustehen und dagegenzu-
halten, Stopp zu sagen, wenn
Erregung und Empörung
christliche und verfassungsge-
mäße Werte in Frage stellen,
wenn vermeintlich einfache
Lösungsvorschläge zuAusgren-
zung und Spaltung statt zu Be-
teiligung undMiteinander füh-
ren.
Im Nachgang gab es noch ei-

nige Fragen und Anregungen
derGäste.

Demokratie stärken STANDESAMT

Sterbefälle:

Ramoser Maria, Haubner
Franz, Barth Marianne, Heim-
pel Johanna,KirschnerHelmut,
Zeis Erich, Lischka Ursula, Karl
Dietmar, Oechsner Karl Heinz,
See Heidemarie, Schambach
Maria, Longin-Monjanel Ursu-
la, Huber Siegfried, Schweiger
Roland, Bayerl Wolfgang, Jurt-
zigClaus,Schmid Josef

Eheschließungen:

Johannes Miesl und Cäcilia
Miesl (geb. Birzer), beidewohn-
haft inPfaffenhofen
Manuel Lindhuber und Katja-

SophieElfroth,beidewohnhaft
inOdelzhausen
Daniel Tosch und Lisa Tosch

(geb. Eckmann), beide wohn-
haft inAltomünster
Hans-Christoph Fest und Ve-

ronika Fest (geb. Vetter), beide
wohnhaft inMarkt Indersdorf
Dmytro Pipich und Vivien Pi-

pich (geb. Wolfrum), beide
wohnhaft inAltomünster
Gerhard Beck und Michaela

Beck-Daurer (geb. Schuri) beide
wohnhaft inHohenzell



Jörgerring 3

85250 Altomünster

Telefon: 08254 8347

Schreibwaren ∙ Spielwaren ∙ Haushaltswaren

Spielwaren, Geschenkartikel
und vieles mehr.

Lassen Sie sich inspirieren von unseren
Geschenkideen für die ganze Familie.

Viele Sonderangebote,
z.B. Weihnachtsdoppelkarte ab 0,70 €

ALTOMÜNSTER
Gewerbepark | Stumpfenbacher Str. 52

Samstag 10.00–14.00 Uhr

Grillhendl · Spareribs

Schweinshax’n

Schnitzel · warmer Leberkäs

Currywurst · Schaschlikpfanne

Pommes Frites

VORBESTELLUNGEN UNTER

0172/6807667
• Catering

• Festzeltbetrieb

Nachrichten der heimischen Wirtschaft …
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Der landkreisweite Gewerbe-
verein „Dachau handelt e.V.“
und der Gewerbeverein Markt
Altomünster haben eine zu-
kunftsweisende Kooperation
geschlossen: In der Marktge-
meindeAltomünsterwurdedas
etablierte Gutschein- und Job-
kartensystem von „Dachau
handelt“ eingeführt. Damit ist
Altomünster die erste Gemein-
de im Landkreis Dachau, die
das System vollumfänglich
übernommenhat.
Der neue „ALTO-Gutschein“

ist ab sofort in vielen Verkaufs-
stellen in Altomünster und on-
line erhältlich und kann nicht
nur vor Ort, sondern landkreis-
weit in den mittlerweile über
150 Annahmestellen von „Da-
chau handelt“ genutzt werden.
Er bietet damit eine attraktive,
regionale Einkaufsmöglichkeit
und stärkt zugleich den heimi-
schen Einzelhandel sowie die
lokaleWirtschaft.
Folgende Annahme- & Ver-

kaufsstellensindbereitsmitda-
bei: Friseur H-Werkstatt-Eis-
feld, Schreib- Spiel- Haushalts-
waren Isemann+Staller, E-Bike
undGartencenter Josef Lechen-
bauer, Radl Spaß, trustphone
Telekom,ZEUSWerbung, Brau-
ereigasthof & Hotel Maierbräu,
Brauereigasthof & Hotel Kapp-
lerbräu, Metzgerei A. Baier, Dr.
Schultes Apotheke. Die aktuel-
le Liste ist unterwww.gewerbe-
altomuenster.dezufinden.
Parallel dazu wurde in Alto-

münster auch die Jobkarte AL-
TO-Bonus eingeführt. Sie er-
möglicht es Unternehmen,
ihren Beschäftigten den steuer-

freien Sachbezug von bis zu 50
Euro monatlich bequem und
digital über die Karte zukom-
men zu lassen. Erste Betriebe
haben das System bereits er-
folgreich integriert, und auch
dieZahlder teilnehmendenGe-
schäftewächst stetig.
Paul Oberauer und Stephan

Maxeiner, Vorsitzende des Ge-
werbevereins Altomünster, so-
wie die weitere Vorstandschaft
zeigen sich begeistert über die
neue Partnerschaft: „Wir freu-
en uns sehr, mit "Dachau han-
delt" einen starken Partner ge-
funden zu haben, mit dem wir
gemeinsam unser großes Ziel –
ein Gutschein- und Jobkarten-
system in unserer Marktge-
meinde einzuführen – meis-
ternkonnten.“
Auch aus Sicht von Dachau

handelt und der Marktgemein-
de ist die Kooperation einwich-
tiger Schritt: Mit der Integrati-
on von Altomünster wird das
gemeinsame Netzwerk weiter
ausgebaut und der lokale Zu-
sammenhalt im Landkreis ge-
stärkt. Bürgermeister Michael
Reiter betont die Bedeutung
der Zusammenarbeit: „Die Ein-
führung des ALTO-Gutscheins
und der ALTO-Bonus Jobkarte
ist ein Gewinn für unsere Bür-
gerinnen und Bürger, unsere
Unternehmen und unsere
Marktgemeinde insgesamt. Ge-
meinsam mit Dachau handelt
schaffen wir ein starkes Zei-
chen für Regionalität und Zu-
sammenhalt imLandkreis.“
RalfWeimer,Geschäftsführer

der Dachau handelt GmbH, er-
gänzt: „Wir freuen uns sehr,

dass wir mit Altomünster eine
Kooperationmit der ersten Ge-
meinde im Landkreis eingehen
konnten. Wir hoffen, damit ei-
nen Startschuss auch für ande-
reGemeinden imLandkreis ge-
schaffenzuhaben.“
Weitere Informationen zum

Dachau handelt-Gutschein-
und Jobkartensystem sowie
zum neuen „ALTO-Gutschein“
und den neuen Annahme- und
Verkaufsstellen inAltomünster
unter: www.dachau-handelt.de
& www.gewerbe-altomuens-
ter.de

Gutschein- und Jobkartensystem wächst
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Auch zum Ende des Jahres und
gleich imneuen Jahr stehenSit-
zungenan.

Bauausschuss:
9. Dezember 2025 und 13. Ja-

nuar2026, jeweilsum19Uhr im

SitzungssaaldesRathauses.
Gemeinderat:
16. Dezember 2025 und 20. Ja-

nuar2026, jeweilsum19Uhr im
Sitzungssaal des Rathauses Al-
tomünster.

Sitzungstermine 2025/2026

DEZEMBER 2025 BIS JANUAR 2026

VERANSTALTUNGEN ALTO MÜNSTER

02.12.2025 • 15:00 Bilderbuchkino für alle ab 4 Jah-
re, in der Gemeindebücherei

03.12.2025
• 08:00 Sprechstunde Pflegestütz-
punkt im Rathaus, Anmeldung unter
08131/9995 137 oder 08131/9995 138

03.12.2025
• 14:00 Digitalsprechstunde für Seni-
orenimRathaus,AnmeldungbeiDach-
auerForumunter lamprecht@dachau-
er-forum.de oder 0176-32994705

05.12.2025 • 17:30 Advent am Marktplatz

06.12.2025 • 17:30 Advent am Marktplatz

07.12.2025
• 14:00 Kirchenführung: Pfarrkirche
St. Alto u. St. Birgitta, Treffpunkt Ein-
gangsbereich der Kirche

07.12.2025
• 16:00 Adventsgedanken „Eine halbe
Stunde für dich“ in der Pfarrkirche
St. Alto u. St. Birgitta

07.12.2025
• 18:00AdventskonzertderPipinsrieder
Musikanten in der Pfarrkirche St. Alto
u. St. Birgitta

09.12.2025 • 19:00 Sitzung Bauausschuss, Sitzungs-
saal im Rathaus, Markt Altomünster

10.12.2025
• 13:30 Notarsprechtag, Sitzungs-
saal Rathaus, Anmeldung unter
08251/87430

12.12.2025 • 17:30 Advent am Marktplatz

13.12.2025
• 17:00 „Adventszeit“ – Liederchor
Aichach, Ev. Gemeindezentrum Alto-
münster

14.12.2025 • 13:00 Christkindlmarkt Altomünster

14.12.2025 • 13:30 Altbairisches Adventssingen,
Pfarrkirche St. Alto u. St. Birgitta

16.12.2025 • 15:00 Geschichtentreff in der Gemein-
debücherei

16.12.2025
• 19:00 Sitzung Marktgemeinderat, Sit-
zungssaal im Rathaus, Markt Alto-
münster

17.12.2025
• 09:00 EUTB Sprechstunde im Rathaus,
AnmeldungbeiHerrnWeishäuplwolf-
gang.weishaeupl.eutb@ospe-ev.de
oder 08152/7 94 01 28

19.12.2025 • 17:30 Advent am Marktplatz

20.12.2025 • 17:30 Advent am Marktplatz

21.12.2025
• 14:00 Kirchenführung: Pfarrkirche
St. Alto u. St. Birgitta, Treffpunkt Ein-
gangsbereich der Kirche

21.12.2025
• 16:00 Adventsgedanken „Eine halbe
Stunde für dich“ in der Pfarrkirche
St. Alto u. St. Birgitta

21.12.2025 • 19:00 Alto Barroco Weihnacht, Ev. Ge-
meindezentrum, Altomünster

07.01.2026
• 08:00 Sprechstunde Pflegestütz-
punkt im Rathaus, Anmeldung unter
08131/9995 137 oder 08131/9995 138

07.01.2026
• 14:00 Digitalsprechstunde für Seni-
orenimRathaus,AnmeldungbeiDach-
auerForumunter lamprecht@dachau-
er-forum.de oder 0176-32994705

10.01.2026 • 19:00 Burschenball Altomünster im
Kapplerbräusaal

14.01.2026
• 13:30 Notarsprechtag, Sitzungs-
saal Rathaus, Anmeldung unter
08251/87430

17.01.2026 • 19:00 Eicherball im Kapplerbräusaal

19.01.2026
• 09:00 Sprechtag des Kreisbauamtes
Dachau im Rathaus Altomünster, Ter-
minvereinbarung unter 08254/9997-
160 erforderlich

20.01.2026 • 15:00 Geschichtentreff in der Gemein-
debücherei

21.01.2026
• 09:00 EUTB Sprechstunde im Rathaus,
AnmeldungbeiHerrnWeishäuplwolf-
gang.weishaeupl.eutb@ospe-ev.de
oder 08152/7 94 01 28

31.01.2026
• 13:00 Kinderfaschingsball der Kol-
pingsfamilie Altomünster im Kapp-
lersaal

31.01.2026
• 20:00 Faschingsparty für Erwachsene
der Kolpingsfamilie Altomünster im
Kapplersaal



Wir verlegen schnell, sauber und preiswert!

Teppichböden, CV-, Kork-,
Lino- und Designbeläge

Fertigparkett und Laminat

Aichach · Martinstr. 32 · ! 0 82 51/25 46 · www.farben-hoberg.de

Ihr Fußboden-Spezialist mit eigenem Verlegeteam!

Neue Serviceleistung:
Staubfreies Parkettschleifen
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Gleich zwei Jubilare im Alto-
münsterer Kindergarten "Klei-
ne Strolche" durften Bürger-
meister Michael Reiter und Ge-
schäftsleiter Christian Richter
(rechts)beglückwünschen.
Anni Holzmüller (2.v.l.) feier-

te ihr beeindruckendes 40-jäh-
rigesDienstjubiläum,Michaela
Rosenberger (2.v.r.) blicktauf25

Jahre im Team zurück. „Wir
schätzen eure wertvolle Arbeit
und freuen uns auf viele weite-
regemeinsameJahre.“
BürgermeisterMichael Reiter

und Geschäftsleiter Christian
Richter bedankten sich herz-
lich mit einem Präsent bei den
beiden beliebten Erzieherin-
nen.

Zwei Dienstjubiläen

Mit stimmungsvollen Melodi-
enundbesinnlicherAtmosphä-
re möchten die Pipinsrieder
Musikanten auf die Advents-
und Weihnachtszeit einstim-
men.AmSonntag,7.Dezember,
um18:00Uhr lädtdieKapelleal-
le Musikfreunde zum Advents-
konzert in die Pfarr- und Klos-
terkircheAltomünsterein.
Unter der Leitung von Diri-

gent Florian Bradl präsentieren

die Musikanten ein abwechs-
lungsreiches Programm, das
von festlichen Weihnachtswei-
sen über traditionelle Blasmu-
sik bis zu modernen Arrange-
ments reicht.NebenKlassikern
dürfen sich die Besucher auch
aufeinigemusikalischeÜberra-
schungen freuen. Der Eintritt
ist frei. Spenden zur Unterstüt-
zung der musikalischen Arbeit
sindherzlichwillkommen.

Adventskonzert



Plixenried 42

85250 Altomünster

Tel 0 82 54 | 85 75

www.gailer.de

M.+M. Gailer Altomünster

Wohn- und Gewerbebau GmbH

Schlüsselfertiges Bauen

Architekturbüro

Energieberatung Energieausweise

KfW Anträge

Wohnungssanierung

Telefon

08254 8356

OT Langengern | Römerstr. 13 | 85253 Erdweg

www.suzuki-steiner.de | E-Mail info@suzuki-steiner.de

-Vertragshändler

Besuchen Sie

unsere große

Ausstellung

in Gartelsried
(zwischen Hilgertshausen

und Tandern).

Um Sie bestens beraten zu können, bitten wir Sie um telefonische Terminvereinbarung!

Öffnungszeiten: Mo.–Do. 13.30–17.00 Uhr • Fr. 9.00–13.00 Uhr

(Tel. 0 82 50/7473, Fax 0 82 50/9 2918)
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Man konnte es kaum glauben,
dass Lorenz Schury auf 85 Le-
bensjahre zurückblickenkann,
so fit und voller Lebensfreude
konnte ihnauchBürgermeister

MichaelReiterbei seinerGratu-
lationscourerleben.
Schury ist in Altomünster ge-

boren, aufgewachsen, zur
Schule gegangen und hat beim

Maierbräu Brauer und Mälzer
gelernt. Viele Jahre war er zu-
dem als Bierfahrer unterwegs,
wurde später Fernfahrer und
fand schließlich inderMANfür
seine 27 letzten Berufsjahre
den Job, in dem er sich wohl-
fühlte. Er war hauptsächlich
für die Auslieferung der Fahr-
zeuge zuständig und musste
auchvieleAusstellungen invie-
lenLändernbestücken.
Vielleicht ist so auch seine

Reiselust gewachsen, dennmit
seiner Rosmarie, die ebenfalls
aus Altomünster stammt und
mit der er seit 54 Jahren durch
Dick und Dünn geht, ist er ger-
ne unterwegs. „Im Wohnwa-
gen, denn da sind wir immer
beweglich und können blei-
ben,wieundwowirwollen“,sa-
gen beide wie aus einem Mun-
de. So war das Paar viel unter-
wegs, im Sommer zum Radeln
und im Winter vornehmlich
bei Zell am See zum Skilaufen,
Langlaufen oder jetzt eher zum

Spazieren. Das Fernweh packt
aber immer wieder beide und
so verbrachten sie heuer eine
geraume Zeit in Ägypten. Vor
ein paar Jahren waren sie in
Afrika und haben dabei erst-
mals die schlechte Erfahrung
gemacht, dass sie gleich amAn-
fangüberfallenundausgeraubt
wurden. Dennoch hatten sie
den Mut, ihr „Programm“ im
Land weiter zu machen und
sich nicht unterkriegen zu las-
sen. Ihre drei Kinder Markus,
Silvia und Kerstin sorgten da-
für, dass sie wieder Geld zur
Weiterreise und alles Notwen-
digebekamen.Die sechsEnkel,
die sie mittlerweile haben, wa-
renaber froh, als siedieGroßel-
tern wieder wohlbehalten in
dieArmeschließenkonnten.
Reisen istabernichtdaseinzi-

geHobbyvonLorenzSchury, er
hat früher immer gerne Wald-
arbeit gemacht, kegelt und
schaut im Garten, dass alles
wächstundgedeiht.

Lorenz Schury feierte 85. Geburtstag

WILLKOMMEN ANTONIA!

Antonia Elisa Kölbl ist das zweite Kind von Johanna Seiler und
Andreas Kölbl aus Pipinsried. Das Licht der Welt erblickte sie
am 03.09.2025 um 21:18 Uhr in Pfaffenhofen an der Ilm.
Ihr stolzer großer Bruder Valentin freut sich sehr über seine
kleine Schwester.



Vom Keller bis zum Dach –
Ihr Mann vom Fach!

Albert Reisner
Brunnwiesenweg 37 · 85250 Altomünster

Telefon 0 82 54/89 10 · Fax 0 82 54/21 90

Spenglerei – Dachdeckerei – Sanitärinstallation

Pipinsrieder Straße 41 · Telefon 08254-1220 · info@schall-bau.de

85250 Altomünster · Telefax 08254-2165 · www.schall-bau.de

MANFRED SCHALL
BAU GMBH
Ihr Partner für Qualität
am Bau seit 1910

■ Schlüsselfertiges Bauen ■ Rohbauarbeiten

■ Ausführung aller Gewerke ■ Sanierungsarbeiten
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Etwas mager war der Start für
die neue Basketball-Abteilung
desTSVAltomünster.
Viele Interessenten mussten

kurzfristig wieder absagen, so
dass letztlichTrainerundInitia-
tor Christoph Kahle nur mit
vier Buben den Auftakt wagte.
Doch deswegen gleich aufge-
ben, istkeineOption.

Wünschenswert wären auch
Jugendliche und Erwachsene,
die Freude an der Bewegung
und dem Ballspiel haben. Mo-
mentan wird immer freitags
von15bis16.30Uhr inderSchul-
turnhalle am Faberweg trai-
niert.
Jeder ist zum Schnuppern

willkommen!

Basketball "schnuppern"

„EswarderHöhepunktunserer
Familienfeiern, umnicht sogar
zu sagen ein Meilenstein“., wa-
ren sich beim 90. Geburtstag
von Irmgard Ochsenbauer alle
einig. Denn nach knapp drei
Jahren haben sich die verloren
geglaubten Brüder Peter und
Paul endlich wieder gesehen.
DasssiezusammendashoheAl-
ter ihrerMutter indiesemschö-
nen Kreis, mit Schwiegertoch-
ter Jaqueline und Nichte Petra
feiern durfte, war eine echte
Freude und ist keine Selbstver-
ständlichkeit, sondern großes
Glück!

Seit April 2025 lebt die Jubila-
rin im Pflegeheim Wollomoos.
Zuvor hat die gebürtige Scharz-
wälderin 50 Jahre, mit ihrem
bereits 2015 verstorbenem
MannRichard inMüncheneine
schöne Zeit verbracht, wo sie
viele Jahre als Krankenschwes-
ter tätigwar.
Ein großer Dank ging an die-

semTagandasPflegeheimWol-
lomoos für die hervorragende
Organisation der Feier. Sogar
Landrat Löwl überbrachte eine
wohltuende Aufmerksamkeit,
das freute die Jubilarin beson-
ders.

90. Geburtstag

Welche Leistungen stehen mir
zu, wenn ichHilfe imAlltag be-
nötige? Reichtmeine Rente für
die Pflege? Solche Fragenbewe-
genvieleMenscheninOberbay-
ern, die von Behinderung be-
troffen oder auf Sozialhilfe an-
gewiesen sind. Antwort be-
kommt man bei der
kostenlosen Vor-Ort-Beratung
desBezirksOberbayernineiner
offenen Sprechzeit an jedem

Mittwoch im Pflegestütz-

punkt Dachau, Am Oberanger
14 inDachau. Termine auch un-
terTelefon:089/2198-21064.

Beratung



Landesdirektion
Winter Rüdel & Messerschmidt GmbH & Co. KG
Daniel Filser

Herzog-Georg-Straße 4
85250 Altomünster

Tel. 08254-9090
daniel.filser@continentale.de

Vertrauen, das bleibt.

MEDIKAMENTE
RUND UM DIE UHR

KOSTENLOSE LIEFERUNG.

Bis 12 Uhr bestellt am selben Tag geliefert.
Einfach Foto vom Rezept mit dem Smartphone versenden.

CallMyApo oder WhatsApp 08254 99780

St. Alto Birgitten Apotheke

Bahnhofstraße 8

85250 Altomünster
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GetrauthabensichdieGemein-
derätin Michaela Beck-Daurer
und Gerhard Beck am
31.10.2025. Mit zwei Standesbe-
amtenwardaseinePremiere in
Altomünster, denn nicht nur 1.
Bürgermeister Michael Reiter,

sondern auch 2. Bürgermeister
Hubert Güntner warmit anwe-
send, als sich die beiden das Ja-
Wort vor ihren Gästen gaben.
Anschließend wurde kräftig
mit der Familie und Freunden
gefeiert.

Michaela Daurer und

Gerhard Beck gaben sich

jetzt das Jawort
Zwei Standesbeamte anwesend

Am20. Juni2025habensich
Sophia (geb.Feldl)undTobias
FritzvorStandesbeamtin
SabineScholzdas JA-Wort
gegeben.

Hochzeit

„Heute ist ein guter Tagumglü-
cklichzusein…“dieserSatzaus
dem Schlusslied des Trauungs-
gottesdienstes,wirdwohlnicht
nur dem frischvermählten
Brautpaar, sondern auch allen
ihren Gäste wohl immer in Er-
innerung bleiben. Es war und
ist ja etwas Besonderes, wenn
man miterleben darf, wenn
sich zwei Menschen das Ja
–Wort geben und ein Verspre-
chen für immer beisammen zu
bleiben,egalwaskommt.
Dass dieses wohl schon oft

von ihm geforderte Verspre-
chen nun einmal der Evangeli-
sche Pfarrer von Aichach und
Altomünster, Harry Pfeffer
selbst einmal vor den anwesen-
denGästenund seinemehema-
ligen „Lehrherrn“ Pfarrer Peter
Lukas aus Bobingen, ausspre-
chen durfte, war schon noch-
mal was Besonderes. Und seine
Monahat auchnicht „Nein“ ge-
sagt, wie der Geistliche in sei-
ner Predigt immer wieder be-

tonte.
Schon damals nicht, als sie

sich vor zehn Jahren in Leipzig
kennenlernten, dann über ein
Jahr lang in der Welt zusam-
men unterwegs waren. . „Ihr
habt Kompromisse gemacht
(wiejetzt ,dassHarryBaudeden
Nachnamen der Braut ange-
nommenhat),euchgegenseitig
gestützt, seid herrlich chao-
tisch und doch so großartig,
warmherzig und (Mona) wun-
derschön“, sagte Pfarrer Peter
Lukas inseinenWorten .
Danach blieb viel Zeit, mit

den Angehörigen, Gästen und
„Zaungästen“ der Kirchenge-
meinde zu feiern, Glückwün-
sche entgegenzunehmen und
das Leben,wie es imLied gehei-
ßen hat „Neu, ganz neu zu be-
ginnen“.
Auch Aichachs katholischer

Pfarrer Herbert Gugler und die
Abordnung des Kriegervereins
Aichach durften als Gratulan-
tennicht fehlen.

Hochzeit Harry Pfeffer



Erneuerbare Energie
mit Preisgarantie.

Wechseln auch Sie zu einemÖkostrom-
Tarif der SWM – Ihrem verlässlichen
Partner aus der Region.

Lassen Sie sich beraten:

0800 0 796 333
(deutschlandweit kostenfrei)

Jetzt wechseln!

QR-Code scannen oder unter:

swm.de/oekostrom
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Das war ein großer Tag für die
Marktgemeinde Altomünster
und speziell für Josef Mederer,
der in einer schönen Feierstun-
de im Sitzungssaal des Rathau-
seszumEhrenbürger desMark-
tes ernannt wurde. Stehender,
lang anhaltender Applaus der
anwesenden Ehrengäste und
des Gemeinderats unterstri-
chen diesen Akt mit Wohlwol-
lenundAnerkennung.
„Dieses Recht kann nur an

Persönlichkeiten verliehen
werden, die sich um das Anse-
hen und die Geschicke des
Marktes Altomünster hervorra-
gende Verdienste erworben
und seine Entwicklung ent-
scheidend beeinflusst haben“,
betonte BürgermeisterMichael
Reiter in seiner Rede. Über die
Ehrenbürgerwürde war sich
der Marktgemeinderat bei sei-
nernicht leichtgemachtenEnt-
scheidung über alle Parteien
einstimmig einig. Deshalb dür-
fe JosefMederer auch stolz sein
über diesen Beschluss und die
Verleihung.
Er habe sich durch sein jahr-

zehntelanges, unermüdliches
Wirken für Altomünster und
weit über die Grenzen hinaus
verdient gemacht. „Er ist dabei
immerbodenständiggeblieben
und hatte stets ein offenes Ohr
für die Bürger und sich mit
Nachdruck für unsere Region
eingesetzt“, sagte Bürgermeis-
ter Reiter in seiner Laudatio. Er
erinnerte daran, dass der Le-
bensweg von Josef Mederer
durchaus nicht so geplant ge-
wesen sei:Wie er als gebürtiger
Altomünsterer seine Ausbil-
dung als Brauer und Mälzer
machte. Bald hatte er mit ei-
nem Fernstudium begonnen
und sich zum Verwaltungslei-
ter im Schwabhauser Rathaus
hochgearbeitet.Diepolitischen
Wurzeln aber schlug er bei der
Altomünsterer CSU ein, wo er
zusammenmitKonradWagner
1990 umdas Bürgermeisteramt
kandidierte,damalsaberunter-
lag. Drei Jahre später wurde er
aber Bürgermeister von
Schwabhausen, wurde stellver-
tretender Bezirkstagspräsident
und schließlich über Jahre Be-
zirkstagspräsident.
„Erwarund ist aber immerei-

ner von uns geblieben“ be-

merkte Reiter zu der politi-
schen Seite des Geehrten, die
aber auch eine sehr starke sozi-
ale Note hatte. Schon früh setz-
te sichMederernämlich fürdas
BRKAltomünsterein,wurdeso-
gar Rettungssanitäter und Fah-
rer, war stellvertretener Kreis-
vorsitzender und vertrat das
BRKschließlichauchimBezirk.
„Über ein halbes Jahrhundert

war Mederer für die Mit-
menschen tätig“, wurde er ge-
lobt undnichtnurdas verdiene
alle Anerkennung, sondern
auch sein Engagement bei der
Kolpingfamilie,woernichtnur
Mitglied ist, sondernviele Jahre
auch im Altomünsterer Vor-
stand und heute noch als Stell-
vertreter im Diözesanvorstand
aktiv ist.
Spuren hinterlassen hat er

auch in Sachen Zeitgeschichte,
die im Freilichtmuseum Glent-
leiten deutlich wurden, wie et-
wa die Wiedererrichtung dort
vom Oberländer- Anwesen aus
Oberzeitlbach.
All dieseAusschnitte aus dem

Lebenswerk seien nur ein klei-
nerTeil, docher zeige , dassMe-

derer seine Arbeit als Auftrag
gesehen habe und deshalb sei
auch diese hohe Auszeichnung
mehralsgerechtfertigt.
Unter Applaus wurde Josef

Mederer dann die Ehrenme-
dailleamBandeüberreichtund
er durfte sich auch ins Ehren-
buchderGemeindeeintragen.
Herzliche Glückwünsche ka-

men dann von Landrat Stefan
Löwl, der Mederer schon als
junger Landrat in seinen sozia-
len und politischen Aktivitäten
kennengelernt hatte. „Du bist
immer noch viel unterwegs
undversuchst,dieDingemitzu-
gestalten. Dabei bist und warst
dunienur für einePartei unter-
wegs, sondern hast immer ver-
sucht, einfach für die Men-
schen da zu sein und hast dich
dadurch weit über die Gemein-
degrenzenhinausgelehnt“, sag-
teLöwlanerkennend.
„Ihr habt's den Richtigen er-

wählt“, lobte auch der amtie-
rende Bezirkstagspräsident
Thomas Schwarzenberger, der
sichfreute,dassdieseAuszeich-
nungausÜberzeugungvonden
Altomünsterern gefällt wurde.

Mederer habe sich auch immer
für die sozial Schwachen und
Menschen mit seelischen und
körperlichen Behinderungen
eingesetzt undVieles für sie an-
geleiertund insLebengerufen.
Für JosefMedererwardieAus-

zeichnung schon etwas ganz
Besonderes und er war sehr er-
freutundgerührt darüber, dass
ihm diese Ehrenbürgerwürde
zuteil wurde. Er hatte schon Bi-
lanz gezogen, was er verkehrt
gemachthabenkönnte,meinte
er scherzend.
„Glaube, Beruf, Heimat und

Familie, das sind unsere Wur-
zelninderHeimat,woraufman
aufbauen kann“, behauptete
der neue Ehrenbürger und be-
zeichnete sich in vielenDingen
ein klein wenig als Vordenker,
wie bei der ersten Anschaffung
eines Rettungswagens für Alto-
münster. Er sei sehr stolz auf
diese Auszeichnung und das
Vertrauen des Gemeinderats,
verriet Mederer. Den Anwesen-
den gab er noch einen guten
Rat mit auf den Weg: „Wenn
man im Leben eine Chance be-
kommt, dann nutzt sie unbe-
dingt. Ihrnachzulaufenhatkei-
nenSinn!“
Die Chance nun dem neuen

Markt-Ehrenbürgerzugratulie-
ren,nutztendannnichtnurdie
Gemeinderäte, die Vertreter
der Verwaltung, sondern auch
die Bürgermeisterkollegen Flo-
rianHartmannausDachauund
WolfgangHörl aus Schwabhau-
sen,AltlandratHansjörgChrist-
mann und Altbürgermeister
KonradWagner, Landtagsabge-
ordneter Hans Groß und Be-
zirksrätin Steffi Burgmair, so-
wie die Bürgermedaillenträger
des Marktes und nicht zuletzt
seine Frau Marielle, die beiden
Kinder Josef und Irene, die
Schwiegerkinder und die fünf
Enkel.
Das letzte Wort aber hatte

noch einmal BürgermeisterMi-
chael Reiter in seiner launigen
Feststellung:“ Was wäre der Jo-
sef ohne seine Maria!“ und in
diesemSinne,bekamauchEhe-
frau Marielle einen schönen
Blumenstrauß überreicht und
ein dickes Dankeschön an sie
und die Kinder, die demGeehr-
ten immer den Rücken freige-
haltenhaben.

Josef Mederer neuer Ehrenbürger
Große Feier im Altomünsterer Rathaus für einen engagierten Menschen

Mit Urkunde und Medaille zeichnete Bürgermeister Michael
Reiter den neuen Ehrenbürger Josef Mederer (re.) aus.

Zwei Ehrenbürger bei der anschließenden Feier nebeneinan-
der: Josef Mederer und KonradWagner.
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Die Familie Thomas aus Alto-
münsterhattegleichdoppelten
Grund zum Feiern. Denn zum
einen konnten Marianne und
Wilhelm Thomas auf 60 ge-
meinsame Ehejahre zurückbli-
cken und außerdem feierte
zum anderen die Diamantene
Hochzeiterin ihren80.Geburts-
tag.AuchBürgermeisterMicha-
el Reiter freute sich mit ihnen
über das zweifache Jubiläum,
noch dazu, wo die Beiden gera-
dezu vor Lebensfreude, Unter-
nehmergeist und Fitness strot-
zen und wünschte ihnen, dass
diesauchnoch langesobleibt.
Das Jubelpaar zählt zudenge-

bürtigen Altomünsterern. Er
war in der Halmsrieder Straße
daheim, sie in der Friedhofstra-
ße. Leider hat Marianne Tho-
mas ihren leiblichen Vater nie
kennengelernt, weil er im
Krieg geblieben ist, hatte aber
im Stiefvater Neumaier einen
guten Ersatz und bekam noch
den Bruder Hans obendrein.
Nach der Schulzeit absolvierte
sie in der Sparkasse Altomüns-
ter ihre Lehrzeit und blieb bis
zu ihremRentenalter dort. Nur
eine Unterbrechung gab es, als
ihr Sohn Christian geboren
wurde und er ihre ganze Auf-
merksamkeitbrauchte.
Dankbar sind sie und ihr

Mann auch heute, dass ihr
Sprössling ebenfalls in Alto-
münster lebt, und sie mit der

Schwiegertochter Petra einen
guten Draht und Harmonie ha-
ben.Wenndanndie drei Enkel-
kinder noch kommen, dann
freuensie sichbesonders.
Wilhelm Thomas blieb viele

Jahre in seinem Beruf als Elek-
triker bei seinem Lehrherrn
Elektro Zettler inMünchen, be-
vor er dann zu PhilipMorris, al-
so zu „Marlboro“ wechselte
und nach 25 Jahren in Ruhe-
standgehenkonnte.
Die klassische Ölmalerei hat

es Wilhelm Thomas schon im-
mer angetan und viele Bilder,
die in ihren Räumen hängen
sind seiner Frau gewidmet.
Zahlreiche Ausstellungen hat
er damit schon bestückt und
findet auch heute noch Zeit
und Muße zum Pinsel zu grei-
fen.Auchder Fußball beimTSV
Altomünster hatte ihn fest im

Griff, nicht nur als Trainer, Tor-
wart, sondern auch als Abtei-
lungsleiter.
„Jetzt hob i bloß no an Gar-

ten“, verrät der Jubilar und sei-
ne Frau stimmt mit ein, denn
den riesigen Garten in Hangla-
ge haben beide zu einem
Schatzkästlein und wunder-
schönen Naturgarten vatürlich
vielArbeit, indersieaufgehen.
Dass sie das noch recht lange

können und ihre Freude daran
haben, das wünschten ihnen
auch alle Freunde und Bekann-
ten, die dem Jubelpaar herzlich
gratulierten.

Diamantene Hochzeit und ein runder Geburtstag

Doppelter Grund zum Feiern bei Familie Thomas

Auch Bürgermeister MIchael Reiter kam zum Gratulieren zur
Familie Thomas.

DieOberzeitlbacherhabenGrundzurFreude:Erstmals stehen
imOrteigeneKleinfeldtorezurVerfügung.Möglichwurdedie
NeuanschaffungdurchdieAltomünstererBürgerstiftung,
derenVertreter JosefSteinhart ineinerkurzenAnsprachedie
BedeutungvonGemeinschaftundFörderungdesSportsher-
vorhob.ZurEinweihungbegrüßteThomasPettinger imNa-
menderDorfgemeinschaftzahlreicheGäste.PaterNorbert
spendetedenkirchlichenSegen.Anschließend liefertensich
KinderundErwachseneeinspannendesMatch.

Eigene Kleinfeldtore
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Überaus großwar die Trauerge-
meinde, die sich in der Alto-
münsterer Pfarrkirche St. Alto
eingefunden hat, um zusam-
men mit den Zeitlbacher Fah-
nenabordnungen Abschied zu
nehmen vom langjährigen Ge-
meinderat und Bauunterneh-
mer Roland Schweiger, der im
Alter von 63 Jahren ganz plötz-
lich verstorben ist. Er hinter-
lässt seineFrauMirjam,diedrei
Kinder Max, Stefan und Jule
und nun auch den Enkel, auf
denersichsosehrgefreuthat.
„LasstunsgemeinsamRoland

Schweiger noch einmal erle-
ben, um dann von ihm Ab-
schied zu nehmen“, eröffnete
Trauerrednerin Claudia
Berchthold ihren Rückblick.
NachderBundeswehrzeithatte
erMaurer gelernt, seinenMeis-
ter gemacht, hat aber dann ein
paar Jahre das Sportgeschäft
Bayerl weitergeführt und ist
schließlich beimSilobau Strobl
inUnterzeitlbacheingestiegen.
Wenige Jahre später konnte er
den Betrieb als Roland–Schwei-
ger- Bau übernehmen. „Er war
ein menschlicher Chef, der nie
geschimpft hat und für seine
Mitarbeiter alles getan hat“.
Aber nicht nur das, vor allem
seine Familie stand bei allem
im Vordergrund, hat sie unter-
stützt, war immer für sie da,
hatte alles im Kopf und wusste
einfach alles. Ganzwichtig war
ihmauchder jährlichegemein-
same Urlaub. „Er konnte ein-
fach auch auf dieMenschen zu-
gehen, hatte Charme und im-
mer eine offene Tür, wenn je-

mand Hilfe brauchte“, betonte
dieRednerin.
Dass gerade diese Erfahrung

auchdieMitgliederundVerant-
wortlichen der Vereine ge-
macht haben, denen er ange-
hörte, wurde auch unterstri-
chen. Da die Nachrufe auf vier
beschränkt, durfteBürgermeis-
ter Michael Reiter den Anfang
machen, der im Namen der
Marktgemeinde von Roland
Schweiger Abschied nahm. „Er
war einMensch, der uns so viel
bedeutet hat und dessen bei-
spielhaftes Wirken eine
schmerzliche große Lücke hin-
terlässt“, erklärte der Bürger-
meister. Seit 2002 gehörte der
Verstorbene dem Gemeinderat
anund sei vor allem imBauaus-
schuss eine tragende Säule ge-
wesen mit seinem Wissen und
Können und ein Fachmann auf
diesem Gebiet. Aber auch in
denanderenAusschüssenhabe
er Achtung und Anerkennung
erhalten. Dass er mit seiner lo-
ckerenArtauchgernezujedem
Spaß bereit war, sei die andere
Seitevon ihmgewesen.

„Ein Held ist gefallen, er ist
nicht mehr“, bemerkte auch
derVorsitzendedesLions-Clubs
Dachau, Frank Menauer, von
Roland Schweiger. „Dabei sa-
ßenwirerstzusammenundha-
bendieKrebsaktion fürdieKin-
der miteinander gestartet“, er-
innerte Menauer und berichte-
te dankbar, dass der
Verstorbene immer mit voller
Kraft und Handeln dabei war
und immer das große Ganze in
denAktionensah.Ersagteauch
danke, dass auch jetzt statt Blu-
men an die „Löwenkinder“ ge-
dacht wurde und sprach ein
„Hoch“aufRolandaus.
Ehrende Worte hatte auch

Klaus Geppert, der Vorsitzende
vom Schützenverein Alpenro-
se, der zudem im Namen der
Dorfgemeinschaft und des USV
Dank aussprach. „Er war im-
mer imStillen da, ohne großen
Aufhebens und er wusste, dass
derSportunddieGemeinschaft
die Leute zusammen hält. Des-
halbhat er sienichtnurmitRat
und Tat unterstützt, seine Ma-
schinen zur Verfügung gestellt,

sondern einfach über das Not-
wendigehinausgedacht, ob das
beim Sporthallenbau, dem Un-
terhalt der Dorfkapelle oder
sonstwowar.
45 Jahre lang war Roland

Schweiger auch fester Bestand-
teil vom Skiclub Altomünster,
wo er nicht nur guter Skifahrer
war, sondern sich nie scheute,
Verantwortung so Peter Sturm.
„Die Spuren, die du hinterlas-
sen hast, hat unsere Gemein-
schaft geprägt“, betonte er und
zeigte sich froh, dass mit
Schweigers Sohn Max schon
früh ein guter Nachfolger als
Vorstandgefundenwurde.
"Aufdichkonntenwiruns im-

mer verlassen ob in der Frakti-
on oder im Gemeinderat und
duwarstdirniezuschade,auch
mal Plakate zu kleben“, erin-
nerte die Vorsitzende der CSU
Altomünster, Martina Engl-
mann, in ihremNachruf. Er ha-
be sofort ja gesagt, als ihm der
Fraktionsvorsitz angeboten
wurde. „Für dich sei Stillstand
auch keine Option gewesen
und alles Wissen und Können
hast du hier für die Menschen
und die CSU eingebracht“, sag-
te Englmann und dankte nicht
nur demParteifreund, sondern
dem echten Freund für die ge-
meinsameZeit.
MitMelodien, die derVerstor-

bene gerne gemocht hatte,
durften die Trauergäste auch
ihren Gedanken an ihn ein we-
nig nachhängen, ehe die Urne
dann nur im Kreis der engsten
Familie am Friedhof beigesetzt
wurde.

Trauerfeier für Roland Schweiger

Heuer findet bereits zum 43.
Mal das Altbairisches Advents-
singen statt. Von Anfang an ha-
bensichdabeidasAltbairisches
Adventssingen und der Christ-
kindlmarkt hervorragend er-
gänzt. Das Altbairische Ad-
ventssingen ist über die vielen
Jahren zu einer liebgeworde-
nen Tradition und immer bes-
tens besuchten Veranstaltung
geworden.
Auch heuer konnten wieder

gute Musikanten und Sänger
gewonnen werden. Die Grup-
pen kommen aus demDachau-
erLandunddessenUmgebung:
Bläsergruppe der Pipinsrie-

der Musikanten, die durch
ihren raumfüllenden Klang-

körper besticht, d’Salmdorfer
Stubnmusi mit feinen Streich-
instrumenten- und Querflöten-
klängen, Frauendreigesang
Herbstzeitlos mit seinem über-
zeugenden Zusammenklang,
Moosacher Männerviergesang
mit seinen kräftigen Stimmen
und Hirangl-Musi, die zwei Zi-
thernmitGitarre erklingen las-
sen wird. Neben der vielfälti-
gen und abwechslungsreichen
Musik wird Gustl Lex aus Gra-
benstätt als Sprecher mit bairi-
schen Texten das Adventssin-
gen inhaltlichbereichern.
Die Gesamtleitung liegt - wie

immer - in denbewährtenHän-

den von Siegfried Bradl, Volks-
musikberater des Bezirks
Schwaben im Landkreis
Aichach-FriedbergundHirangl-
Musi.
Das 43. Altbairische Advents-

singen findet am 3. Advents-
sonntag, 14. Dezember, um
13.30 Uhr in der Pfarr- und Klos-
terkirche Altomünster statt.
Auch in diesem Jahr ist der Ein-
tritt frei.UmSpenden füreinen
guten Zweck in der Marktge-
meinde und zur Deckung der
Unkostenwird jedochgebeten!
Danach trifft sich alles zum

gemütlichen Beisammensein
aufdem47.Christkindlmarkt. .

43. Altbairisches Adventssingen
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DerbevollmächtigteBezirkska-
minkehrmeister Michael Mai-
bach verabschiedet sich nach
über 20 Jahren Tätigkeit imGe-
meindebereich Altomünster in

den wohlverdienten Ruhe-
stand.Dankbarblickterzurück
auf die schöne Zeit, doch nun
freut er sich auf seinen neuen
Lebensabschnitt..

Maibach hört auf

Michael Maibach freut sich
auf die Zeit mit der Familie.

Die Volkshochschule Alto-
münster sucht eine Dozentin
oder einen Dozenten für
Deutsch als Fremdsprache
(DaF) / Deutsch als Zweitspra-
che (DaZ).
Der Dozent oder die Dozen-

tin ist wichtig für die Durch-
führung von Deutschkursen
für Menschen mit Migrations-
hintergrund auf verschiede-
nenNiveaustufen (A1–B2).
Interessiert? Dann melden

Sie sich gerne bei uns im Vhs-
Büro am Marktplatz Alto-
münster.

Dozent/in gesucht

2025war ein sehr erfolgreiches
JahrfürdieAltmünstererStock-
schützendamen.
Im Juni erkämpften sie sich

den ersten Platz in der Bezirks-
oberliga und stiegen damit in
dieBayernligaSüdauf.
In den Pokalspielen erreich-

ten sie imKreis den1. Platz, wo-
mit sie im Bezirk spielen durf-
ten um dort den 3. Platz zu er-
zielen. Dieser 3. Platz qualifi-
zierte unsere
Damenmannschaft zur Teil-
nahmeamBayernpokal inKüh-
bach.

Auch inderdiesjährigenAlto-
gäu Runde erspielten unsere
Stockschützendamen den 1.
Platz vor Stumpfenbach, Lan-
gengern, Hohenzell und Klein-
berghofen.

Erfolgreiche Damen
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Die detaillierten Beschreibun-

gen und Anmeldedaten fin-

den Sie im Programmheft der

vhs, auf der Homepage:

www.vhs-altomuenster.de

und imKulturspiegel.

Dezember2025 /Januar 2026

Führungen / Exkursionen /

Kultur

Weihnachtliches München /
Fr.12.12.2025
Natur/Umwelt/Soziales/Vor-

träge/Gesundheit

Mathias Kneißl - Volksheld
oderKrimineller? / Fr.12.12.2025
Altbairische Weihnachtsle-

sung mit Rosy Lutz / So.
14.12.2025
Sophie Scholl - es reut mich

nichts. Aus einem süddeut-
schenLeben /Fr. 23.01.2026
Sport/Gymnastik/Entspan-

nung/Tanz

Fit für den Alltag – Ganzkör-
perkräftigung /Mo.01.12.2025
Wirbelsäulengymnastik Mi.

03.12.2025
ZUMBA®Kids Junior ab 3 Jah-

ren /Mi.03.12.2025
ZUMBA®Kids ab 6 Jahren / Mi.

03.12.2025

Faszientraining am Vormit-
tag /Mi.03.12.2025
Jumping Fitness / Mi.

03.12.2025
Jumping Fitness / Do.

04.12.2025
ZUMBA® Fitness - Spaß, Ener-

gie und Bewegung / Do.
04.12.2025
Yoga - für Stärke und Gelas-

senheit /Mo.08.12.2025
Winter-Weihnachtsbasteln

für Kinder 6 - 10 Jahre / Do.
11.12.2025
Progressive Muskelentspan-

nung /Fr.16.01.2026
Gelassen - entspannt – opti-

mistisch /Mo.19.01.2026
Faszientraining am Vormit-

tag /Mi. 21.01.2026
ZUMBA®Kids Junior ab 3 Jah-

ren /Mi. 21.01.2026
ZUMBA®Kids ab 6 Jahren / Mi.

21.01.2026
Wirbelsäulengymnastik / Mi.

21.01.2026
ZUMBA® Fitness - Spaß, Ener-

gie und Bewegung / Do.
22.01.2026
Entspannung pur: Hand- und

Fußmassage Workshop / Sa.

24.01.2026
Workout für Männer mit Yo-

ga Übungen Kraft, Ausdauer
undFlexibilität /Mo.26.01.2026
After-work Yoga (dynamisch)

ONLINE /Mo.26.01.2026
BodyBalance Pilates / Di.

20.01.2026
BodyBalance Pilates (online) /

Di. 20.01.2026
BodyBalance Pilates / Mi.

21.01.2026
Jumping Fitness / Mi.

21.01.2026
Jumping Fitness / Do.

22.01.2026
BodyBalance Pilates (online) /

Mi. 21.01.2026
Kochen/Backen/Getränke

Pralinen selbst gemacht - Die
feine Kunst der Chocolatiers /
Fr.16.01.2026
Japanisch kochen / Di.

27.01.2026
Weihnachtsbäckerei - fürKin-

derab6 Jahren /Sa.13.12.2025
Hobby / Freizeit / Technik

RepairCafe in Altomünster -
Reparieren statt Wegwerfen /
Sa.06.12.2025
Winter-Weihnachtsbasteln

für Kinder 6 - 10 Jahre / Sa.
10.12.2025
RepairCafe in Altomünster -

Reparieren statt Wegwerfen /
Sa.03.01.2026
Schmuckherstellungmit Ori-

ginal Gablonzer Glasperlen –
Erwachsene /Sa.10.01.2026
Schmuckherstellungmit Ori-

ginal Gablonzer Glasperlen –
Erwachsene /Sa.17.01.2026
Messer schärfen ist keine He-

xerei – Workshop / Sa.
24.01.2026
Musikunterricht

Chor fürKinder ab7 Jahre / Fr.
16.01.2026
Sprachen / EDV / Weiterbil-

dung

Englisch Stammtisch / Fr.
19.12.2025
Englisch A2 – Conversation /

Mo.12.01.2026
Englisch Stammtisch / Fr.

16.01.2025
Erste Hilfe für Säuglinge und

Kleinkinder /Mo.19.01.2026
English Easy Conversation

(BasicEnglish) /Di.13.01.2026
English Conversation - am

Vormittag /Di.13.01.2026

Vhs: Kursangebote und Veranstaltungen


